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«Jä diä Lehrer sind so sträng …»
Zunzgen  |  Schulklasse dichtete eigene Schnitzelbänk

Die 5. Klasse der Primarschule Zunzgen zückte ihre spitzen Federn. 
Mit Witz und Ironie schauten die Schülerinnen und Schüler auf das vergangene Jahr zurück.

Kenet ihr das Gschichtli scho 
vo dem alte Grosspapi, 
wo in Finnland einisch so
luschtig isch ins Neujöhr cho …
Er het dank am Radio 
freud an Partys überko 
und het denkt: «Das mach i au!»
So isch er ins Fiire chooo …
Nämlich er isch vom Fiire cho,
het danach e Flasche trunke
und het gseit, jetzt fi ir ich no,
so isch er uf youtube cho …

Es git en Usländer 
De chauft sich e Giege
Will er ish glii pleite.
Er will kei Job 
Will de Bundesrad het kei Kopf
lieber goht er uf d Stross 
und spielt sie Lied.

Die Schule ist ein Drama … und ohne Drama ist sie eine Konforama.
In einem Drama gehen die Lehrer in die Konforama.

Auch in der Schule gibts mal! 
Und durchschnittlich ist es eine Quall!!

Händ Sie sich au scho gfrogt, 
ob überhaupt öbis drhinter stoht,

was mir säge?
Mir luege nid nach links und nid nach rechts,

sondern gradus.
Ob dä Schuss nid nach hinde losgoht?

Mir sind jung und alt.
Aber im Kopf no kei Johr alt.

D BDP het nätürlich kei Konqurenz 
dend Kanditate überträffe alli Inteligenz.

Der Winter hatte keinen Schnee.
 Im Sommer gab es dafür Tee.

Jä diä Lehrer sind so sträng,
mit irnä Ufzgi wo si gänd.
Dr bi chönä sis nid ä mol,
aber pauptets eifach toll.

Und in dr Schuäl do komandirä
si dr ganzi Dag nur umä.

Doch dr bi si mir jo nid ä mol diä dummä.
Jo wär weiss was si für Plän händ,

wo si dä hei usgheckt händ.
Um eus Schüäler ztschiganiärä

und an dr Nasä umäfüärä.
Aber mir sind nid so dumm,
nämlich cherä sganzä um.

Und jagä d Lehrer durchs Schuälhus herum.

Kennet dir das Gschichtli scho 
vo däm armä Bundersrot, 
wo in dr Schwiz einisch so 
trurig isch uf d Welt cho …?
Er het dank em Färnseh 
freud ar Politik becho 
und het dänkt, das chani au, 
so isch är ins Unglück cho …

Är het für zwoi dusig Franke
sini Wehler überredet,
ohni lang z überlegge, 
ihm ihri Stimme übergeh.
Doch wo är sich stark gmacht het
für dä gueti Grippe-Jet, 
isch ä zwoite inecho, 
het ihn zwüschä d Akte gno.

Politik is Risiko, 
so isch er uf d Welt cho …
Und ihr gsehnt d Moral devo,
göhnd nie ind Bundesrot.
Suscht gohts euch grad ebeso,
wie dem amre Ueli do,
wo ir Schwitz mol einisch so
trurig isch uf d Welt cho.

Än Ziitigsbricht wo so viel 
wärt isch wie purs Gold,
Möglichkeite gits nid viel,

zum fair si i däm Mediespiel.
Es gid Lüt, wo nit verdräge,

we mä vo ine tuet Sage sägä
oder s ufs Blatt überdrägä.

Än Ziitigsbricht wo so viel
wärt isch wie purs Gold,
Möglichkeite gits nid viel,

zum fair si i däm Mediespiel.
Nit nur d Opfer mün liedä, 
au de Bedeiligtä verliedä
diä Gwalt und Ignorantz, 

sie wünschä sich meh Toleranz.

In der Schuel hets e Tisch,
uf dem Tisch isch e Fisch, 

und de Fisch isch grüen wie Schimmel 
und er het kei Blick zum Himmel.

Und der goht ind Schuel 
und het e grüene Stuehl 

und er liegt nur uf dem Tisch 
wie e fuule dumme Fisch!

«Jä diä Lehrer sind so sträng …»


